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Cureinrichtungen. 15

Der Besuch des Curortes stellt sich auf Grund der vor¬
handenen Aufzeichnungen folgenderraassen:

1853 15 Part. 42 Personen 1871 1050 Part. 1916 Personen
1854 54 119 n 1872 1466 2663
1855 67 142 1873 1546 1761
4856 58 „ 137 n 1874 1446 2722
1857 46 „ 114 n 1875 1474 2689
1858 72 „ 160 1876 1356 2419
1859 83 205 n 1877 1279 2475
1860 151 „ 372 1878 2310 4332
1861 232 „ 440 1879 3037 5684
1862 204 „ 431 1880 3120 5785
1863 215 438 1881 3168 5780
1864 185 422 1882 2841 5518
1865 729 „ 1303 1883 6090
1866 554 1038 1884 6861
1867 841 „ 1409 n 1885 7004
1868 726 „ 1502 1886 7428
1869 839 „ 1608 1887 7415
1870 847 „ 1608 „ 1888 7432

Cureinrichtungen.

Das Badehaus der Marktgemeinde. AmEnde des Cur-
parkes am rechten Ufer der Alt-Ausseer Traun unter der Bahn¬
hofstrasse, erhebt sich der stattliche Bau, dessen grosse Rund¬
bogenfenster und schön gegliederte Kuppeln sich aus dem Grün
der Bäume imponirend abheben.

Das Gebäude wurde nach Plänen des Wiener Architekten
Franz Kachler, von dem in Aussee ansässigen Baumeister Max
Cordignano aufgeführt und ist heuer vollendet worden. Das
Entree bildet eine hohe lichte Rotunde, die zu beiden Seiten
Von je einer Wandelbahn (Länge der verbundenen Wandelbahn
60 Meter) in stumpfem Winkel flankirt wird. Hinter der Wandel¬
bahn sind zu beiden Seiten des Rundbaues je 9 Badecabinen
angebracht, zu welchen je ein Gaug mit Oberlicht führt. Die
18 Cabinen enthalten 22 Wannen, die theils aus Porzellan,
theils in Portlandcement hergestellt sind. Aus dem Baderaume
führt ein gedeckter Raum in die Inhalations- und Kaltwasser¬
anstalt, allwo, in verschiedenen Räumen untergebracht, sich
alle Vorrichtungen der modernen Hydrotherapie sowie Inhala¬
torien u. s. w. befinden.
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